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SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT KASPAR]
ZURLAUBEN, AN AMMANN RITTER [BEAT JAKOB I . ] ZURLAU¬
BEN, LANDESHPTM. [DER FREIEN ÄMTER] , GERICHTSHERR VON
HEMBRUNN UND ANGLIKON, ZUG

'Auff dass sich den 5 . diss Ein Leidiger undt Betrüebter Unfahl Jn dem



101/31

Ambt Meyenberg Ereüegt Jnn deme sich Ein weibs Person Namens Elsbeth

Wäberin [ =Weber ] * zue Rüstischweil ann dem Strängen Entleibt , welche

Volgendts aus dem formierten Proces vohnn Herrn Landtvogt [ der Freien

Aemter , Johann Weber , von Menzingen ] Maleficisch Erfunden undt dahero

mit Urthel undt Recht Under das Hochgericht nacher Bremgarten Erkhendt

worden , ist durch den alhiesigen Nachrichter [ =Scharfrieht er von Brem-
p

garten , Jakob Vollmar ] dem oberkheitliehen Bef eich Statt beschehen

vohnn den Herren [ Schultheiss und Rat ] vohnn Bremgarten aber ( wie ich

höre ) dise action übel auffgenommen worden . Jn deme sie am gestrigen

Höchen Fest - undt Sontag [ =Maria Geburt ] Zwey Mahl Rhat versamblet,

undt vermeindt dass der Herr Landtvogt selbige Jnn Namen unser aller¬

seits Gnädigen Herren undt oberen der Siben lobl . Regierenden ohrten

[ - VIII Alte Orte ausg . BE - ] zue vohr umb die verwilligung des Hoch¬

gerichts anzuesprechen , undt ( wie Etwan vohr alten Zeithen auch be¬

schehen ) schrifftlich zue reversieren schuldig gewest wehre.

Wan aber A° 1660 hierüber ( wie der Beylag ^ des Badischen [ Jahrrech¬

nung - ] Abscheidts Extract [ vom 4 . Juli 1660 bezüglich des Hochgerichts

von Bremgarten] 4 Jnn dem freyen Embterischen Landts Urbar Mitgibt)

über Jhre der hochen oberkheitlichen Reputation zue Nachtheil Zihlend-

te Praetension Ein genuegsamme Erleüterung für Eines Jeweiligen Herren

Landtvogts Verhalt Macht , undt aber ich Jnn abwesenheit des H . Landt¬

vogt Wäbers diseren augenblikh Nachricht Empfangen , dass disere action

den Lobl . Regierenden ohrten vohnn seithen der Stadt Bremgarten durch

Ein Deputat schafft anhängig gemacht werden , habe ich schon albereit

den ganzen verlauff Mit dem Urbars Extract , wie beyligendt auch be¬

schicht , ann Zürich , Luzern , undt Underwalden Per expressum Nachricht¬

lich Uberschikht undt dem Herrn Vätern gleicher gestalten Participie-

ren wollen , mit Pit den Herrn Landtvogt Wäber ohnverzogenlich bey Tag

undt Nacht für sich zue Vorderen , undt die ohnverweilte angestalt zue

verschaffen dass vohnn ohrts wegen an Ury undt Schweyz der verlauff

undt Urbars Extract Substanzlich aus diserem Ynhalt Participiert , undt
vermitlest dessen zue Nachtheil der Hochoberkheitliehen Rechten nicht

Praeiudicierliches Erkhendt werde , dan Periculum Jnn Mora , den Extract

wolle der Herr Vater dem H . Landtvogt Wäber auch Participieren . Ver¬

bleibe Negst fründtlichister begrüesung Jnn höchster Yl . . . .

Die schreiben wolle man an schweyz undt Ury Per expressum ablauffen

lassen den Kosten werdendt wir schon bezahlen,
der frauw schwöster wirdt ich Ein diener undt Pferdt schikhen " .

1 ) s . AH 52/39a 2 ) s . auch AH 34/146
3 ) s . AH 101/8



4) s . EA VI 1 , 506 (Nr . 306 ) . Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch den
dafür in Frage kommenden Beat II . Zurlauben vertreten.

Original , mit Siegel
AH 101 , 11a und 109d - 109e - Blatt 109e v  leer
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